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Frage 1 
Der Landtag Brandenburg hat im Frühjahr 2024 das Mobilitätsgesetz beschlossen. Wie kann 
aus Ihrer Sicht das Mobilitätsgesetz weiterentwickelt werden? 
 
Antwort der FDP Brandenburg 
Die Schlechterstellung des Autos durch das Mobilitätsgesetz Brandenburg werden wir 
rückgängig machen. Sie entbehrt angesichts zunehmend klimaneutral betriebener Fahrzeuge 
jeglicher Grundlage. 
 
 
Frage 2 
Die Hälfte der Bevölkerung lebt in ländlich geprägten Räumen, häufig unterversorgt durch 
den öffentlichen Verkehr. Wie kann hier die Verkehrswende vorangetrieben werden? 
 
Antwort der FDP Brandenburg 
Erst die persönliche Mobilität ermöglicht eine freie Entscheidung bei der Wohnortwahl. Wir 
möchten den ÖPNV im ländlichen Raum unterstützen und beschleunigen. Wir setzen uns 
darüber hinaus dafür ein, die Vision des abrufbereiten, autonomen ÖPNV in Brandenburg zur 
Realität zu machen. Ziel ist es, eine enge Verknüpfung der einzelnen Verkehrsträger zu 
ermöglichen und kurze Umstiege zu erreichen. Insbesondere auch, um jene Haushalte an den 
Nahverkehr anzuschließen, die weitere Wege zu einer Haltestelle haben. 
 
 
Frage 3 
Welche Maßnahmen wollen Sie ergreifen, um das gesetzlich verankerte Radnetz 
Brandenburg in der kommenden Legislaturperiode umzusetzen? 
 
Antwort der FDP Brandenburg 
Das Fahrrad bietet die Möglichkeit, emissionsfrei kurze und mittlere Distanzen zu 
überwinden. Für uns gehört es gleichberechtigt zum Mobilitätsmix. Wir werden den Ausbau 
von Fahrradwegen und neuen Fahrradschnellwegen in ganz Brandenburg voranbringen. Mit 
neuen Radschnellwegen werden wir insbesondere die Anbindung des Umlandes an die 
urbanen Zentren verbessern. Wir werden bei jedem Landesstraßenbau auch Radwege 
mitplanen und berücksichtigen. Dabei werden wir vorrangig Lücken im Netz schließen und 
weitere Ortschaften erschließen, sowie neue, auch überregional bedeutsame Verbindungen 
schaffen. 
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Frage 4 
Welche Maßnahmen schlagen Sie vor, um Planung und Umsetzung von Reaktivierung 
ehemaliger Eisenbahnverbindungen zu beschleunigen? 
 
Antwort der FDP Brandenburg 
Die Schiene ist nicht nur ein Stück Eisen, sondern Lebensader für viele Regionen in 
Brandenburg. Die Anbindung an den Regional-, Güter- und Fernverkehr ist ein entscheidender 
Faktor für die wirtschaftliche Entwicklung einer Region. Der Ausbau des Schienennetzes im 
Regional- und Fernverkehr hat daher für uns höchste Priorität. Die Entlastung der Trasse 
durch Berlin und die Stärkung der Mobilität innerhalb des brandenburgischen Umlands ist für 
die gesamte Metropolregion von enormer Bedeutung. Die Schaffung eines zweiten Bahn-
Rings um Berlin werden wir zügig angehen. Wir werden beim Projekt i2030 endlich Dampf auf 
den Kessel bringen und eine Taskforce mit allen beteiligten Akteuren ins Leben rufen. Ziel ist, 
dass alle Planungen bis 2029 abgeschlossen sind und sich die ersten konkreten Vorhaben im 
Bau befinden. 
 
 
Frage 5 
Der kommunale ÖPNV in Brandenburg steht erheblichen Finanzierungsproblemen 
gegenüber. Wie sollte das Land Brandenburg konkret die kommunalen Aufgabenträger 
beim Ausbau des Verkehrsangebotes und der Umsetzung der „Clean Vehicle Directive“ 
unterstützen? 
 
Antwort der FDP Brandenburg 
Brandenburg ist nur so stark und leistungsfähig wie seine Kommunen. Wir werden die 
Aufgaben der staatlichen Ebenen und die damit verbundene Finanzierung reformieren. Dabei 
respektieren wir die Kreisgrenzen und werden die Verwaltung dezentraler, digitaler und 
bürgernäher aufstellen. Aufgaben, die an Kommunen abgegeben werden, müssen vollständig 
ausfinanziert werden. Wir werden die Landeszuweisungen zukünftig anhand der 
tatsächlichen Aufwendungen der Kommunen berechnen und nicht wie bisher anhand von 
Planzahlen. Darüber hinaus werden wir eine automatische Anpassung an inflationsbedingte 
Kostensteigerungen einführen. Mittel, die von der Bundesebene für die Erfüllung von 
Aufgaben in den Kommunen bereitgestellt werden, müssen in voller Höhe durch das Land an 
die Kommunen weitergegeben werden. 
 
 
Frage 6 
Ein wichtiges Rückgrat der Mobilität auf dem Land ist das PlusBus-Netz. Die entsprechende 
Verwaltungsvorschrift zur Förderung dieser Verkehre läuft zum Ende des Jahres aus. 
Welche Maßnahmen möchten Sie umsetzen, um das PlusBus-Netz in Brandenburg 
langfristig zu sichern und auszubauen? 
 
Antwort der FDP Brandenburg 
Wir erkennen die Bedeutung des PlusBus-Netzes für die Mobilität auf dem Land und planen, 
seine Finanzierung und Weiterentwicklung langfristig zu sichern. 
 
 
Frage 7 
On Demand Verkehre können gerade in ländlichen Räumen dabei helfen, Lücken im ÖPNV-
Netz zu schließen. Welche Rolle sollte das Land bei der Ausweitung solcher Angebote 
wahrnehmen? 
 
Antwort der FDP Brandenburg 
Siehe Antwort auf Frage 2. 
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Frage 8 
Welche Aufgaben sollte der VBB Ihrer Meinung nach übernehmen, um sich in Zukunft zu 
einem modernen Mobilitätsdienstleister weiterzuentwickeln? 
 
Antwort der FDP Brandenburg 
Wir setzen uns für die kontinuierliche Verbesserung der Qualität im öffentlichen 
Personennahverkehr ein (Barrierefreiheit, Sauberkeit, Sicherheit, WLAN). 
 
 
Frage 9 
Unter welchen Voraussetzungen können Sie sich eine Mobilitätsgarantie für alle 
Brandenburgerinnen und Brandenburger vorstellen? 
 
Antwort der FDP Brandenburg 
Mobilität ist gelebte Freiheit und Voraussetzung für Teilhabe. Funktionierende 
Verkehrsadern sind zugleich Grundlage für einen starken Wirtschaftsstandort. Wir setzen uns 
dafür ein, dass alle Brandenburgerinnen und Brandenburger gemäß ihren individuellen 
Bedürfnissen und der persönlichen Lebenssituation mobil sein können. Im Zusammenspiel 
der Verkehrsträger treten wir für ein gleichberechtigtes Miteinander ein. Wir schreiben 
niemandem vor, wie sie oder er sich fortbewegen soll. Eine zukunftsfähige und den 
Bedürfnissen der Brandenburgerinnen und Brandenburgern angemessene Infrastruktur 
wollen wir als Staatsziel in die Landesverfassung aufnehmen. 
 
 
Frage 10 
Ein wichtiger Baustein der Mobilitätswende ist die Vermeidung von Verkehr. Wie möchten 
Sie in Brandenburg eine verkehrsvermeidende Stadt- und Regionalplanung 
implementieren? 
 
Antwort der FDP Brandenburg 
Durch Investitionen in die digitale Infrastruktur maximieren wir das Potenzial für Homeoffice 
und flexible Arbeitsmodelle, wodurch sich Verkehr reduzieren lässt. 
 
 


